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Protokoll der 13. Sitzung vom 12.09.2024 im Gemeindehaus St. Hildegard 

Beginn: 19:35 Uhr   Ende:   21: 40 Uhr      

Veröffentlichung vorbehaltlich der Genehmigung des Protokolls in der nächsten Sitzung 

Teilnehmerliste 
(fett gedruckte Namen = Person war 
anwesend) 

geborenes Mitglied: 

leitender Pfarrer 
i.V. Lucia Ring 

gewählte Mitglieder: 

Dr. Sandra Berndt 
Dr. Markus Brohm 
Michaela Hohensee  
Barbara Jansen  
Jutta Pacholleck-Seehafer 
Juliane Scherrer  

Vertreter des Kirchenvorstandes 

Norbert Seitz 

Vertreter der Orte kirchlichen Lebens: 

Sr. M. Blanka  – Schönstattzentrum 

Dorota Kaschubowska   – Kita  

Berufene Mitglieder – mit Stimmrecht 

Marla Lewing  - Jugendvertretung  
(teilen sich eine 
Stimme) 

Miranda Adelhoefer   
 

Volkhard Beichert    - Ort kirchl. Lebens 

Priska Litwiakow       - Gemeindebüro 

GÄSTE:  

Herr R. 
 

 

TOP 1  Sitzungseröffnung 

Frau Pacholleck-Seehafer begrüßt die Teilnehmer und den Gast und stellt die Beschlussfähigkeit fest 
(anwesend sind 10 der 13 stimmberechtigten Mitglieder).  Als geistlichen Impuls liest Herr Seitz ein 
Gebet zum Heiligen Geist vor, dass Papst Johannes Paul II täglich betete.  
Die Protokollführung übernimmt Frau Litwiakow. 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der heutigen Tagesordnung 

Das Protokoll der 12. Sitzung vom 09.07.2024 wird ohne Änderungen genehmigt. Der vorliegenden 
Tagesordnung wird zugestimmt. 

TOP 3  Überlegungen und Planungen zum Ehrenamt in unseren Gemeinden  
  (05.03.2024 – Aufstellung „Ist-Zustand“ im März an alle Mitglieder verschickt); Verantwortliche für Listen 
  finden 

Nach einer kleinen Einführung und ein Blick auf die statistischen Fakten einigt sich der Gemeinderat 
darauf, zu diesem Thema am 22. Februar 2025 einen Klausurtag zu gestalten mit dem Ziel, sich 
Gedanken über die Gemeindeentwicklung und damit verbundene Anforderungen an 
Ehrenamtsentwicklung – und koordination zu machen. Alle damit verbundenen Fragen und die Klärung 
der Aufgabenverteilungen sollen nach diesem Klausurtag geklärt werden. 

TOP 4   Rückblick  

Singprojekt „Just Singing“ in St. Hildegard 
Das Angebot wird sehr gut angenommen, sowohl von erfahrenen Chorsängerinnen und -sänger, aber 
auch von vielen anderen Interessierten. 

Romwallfahrt der Ministranten („Minis) 
An der Romwallfahrt des Erzbistums haben insgesamt 12 Jugendliche der Pfarrei teilgenommen, drei 
waren aus St. Hildegard. Die Fahrt wird als gelungen beschrieben. 

Ministrantenfahrt 
Die diesjährige Ministrantenfahrt der Pfarrei führte ins „Schloss Boitzenburg“. Auch diese Fahrt war 
erfolgreich und gelungen. Das Oberministrantenteam der Pfarrei ist in der Organisation einer solchen 
Fahrt jetzt schon erfahren, so dass wahrscheinlich auch ohne „Jugendkaplan“ im nächsten Jahr eine 
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Fahrt durchgeführt werden kann. Es wird ein männlicher Erwachsener gesucht, der die Fahrt begleiten 
kann. 

Religiöse Kinderwoche (RKW) 

Die diesjährige RKW-Fahrt hatte das Thema „Franz und Klara“. Die Gruppe war mit fast 50 Teilnehmern 
in diesem Jahr sehr groß. Die meisten Anmeldungen gab es aus St. Martin. Es gab mit einigen wenigen 
Kindern ein paar Probleme, da es ihnen an Erfahrungen mangelte, wie man sich in einer Gemeinschaft 
verhält.   
Die Gruppe der jugendlichen Begleiter war neu zusammengesetzt, weil viele jetzt Abitur gemacht haben 
und zum Studium in andere Städte gezogen sind.  Eine neue Gruppenleiterkonstellation bedeutet für die 
hauptamtlichen Begleiter einen Mehraufwand an Begleitung, Betreuung und Einarbeitung, auch wenn 
fast alle Gruppenleiter selbst RKW-Erfahrung als Kinder gesammelt haben. 
Insgesamt war es eine gelungene Fahrt mit vielen guten Erfahrungen für die Kinder. 

TOP 5  Verschiedenes 

Stand Vorbereitung Gemeindefest am 22.09.2024 in St. Hildegard 

• Die Vorbereitungen laufen, das Team arbeitet gut zusammen.  

• Es werden noch Helfer für den Aufbau am Samstag, den 21.9. gesucht – spontan bietet Herr Beichert 
seine Mithilfe an. 

• Für den Getränkeausschank konnte ein Ehepaar gewonnen werden. 

• Es soll eine „Installation“ in der Kirche geben, die zum Nachdenken und „kreativen Schreiben“ 
anregen soll. Ein Vortreffen für Interessierte gibt es dazu am Dienstag, den 17.09.2024 um 18:00 Uhr 
in der Kirche geben. 

• Es werden vier Kirchenführungen à 15 Minuten zu unterschiedlichen Themen angeboten, das 
Organisationsteam hat auf die schriftliche Anfrage, welche Zeiten vorgesehen sind – damit es mit 
den Zeiten des „kreativen Schreibens“ koordiniert ist, nicht geantwortet. In der heutigen Sitzung 
heißt es dazu, er könne den Zeitplan so planen, wie er es für richtig hält. 

• Das Fest soll mit einer Andacht enden, die der Betrachtung der Installation und den Ergebnissen des 
„kreativen Schreibens“ noch etwas Raum einräumen kann. 

• Frau Litwiakow wird an einem Stand des Sachausschusses „TEAM EHRENAMT“ versuchen, mit den 
Besuchern des Gemeindefestes in Kontakt zu kommen. 

• Es ist eine Plakatwand zu den Angeboten in Gemeinde/Pfarrei geplant. 
 
Stand der Vorbereitungen Erntedankfest am 29.09.2024 in St. Katharinen 

Viele Mitglieder der Gemeinde sind angesprochen und bereit zu helfen. Für den Gottesdienst ist 
Unterstützung durch Küster, Ministranten und Kommunionhelfer von St. Hildegard angefragt. 
 
Zurückverlegen Anfangszeit Andachten freitags in St. Hildegard 

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, die Anfangszeit der eucharistischen Anbetung und aller anderen 
Andachten freitags wieder auf 17:30 Uhr zurückzuverlegen. Frau Litwiakow wird das Pfarreibüro 
dementsprechend informieren. 

Firmvorbereitung 

Die Firmvorbereitung ist gestartet mit 12 Erwachsenen und ca. 60 Jugendlichen – allein in St. Martin gab 
es über 30 Anmeldungen für die Gruppen dort. 
Es wird eine Gruppe in St. Hildegard geben, zwei weitere Gruppen sind in Maria Gnaden angesiedelt.  

Taufgratulation 

Im Gemeindebüro hat sich eine Frau gemeldet, deren Kind in St. Hildegard getauft wurde und die sich 
nun als Taufgratulantin engagieren möchte, weil ihr die Taufe und die Gratulation sowie die Tradition 
mit dem Tauffisch sehr gut gefallen hat. Sie hat sich dazu auf der Homepage von St. Hildegard 
informiert. Das Gemeindebüro hat den Kontakt zum Team der Taufgratulanten hergestellt. 
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Kita 

• Frau Jansen war zu Beginn des Kitajahres als Vertreterin des Gemeinderates beim Elternabend der 
Kita, ebenso eine der beiden vom Pfarreirat gewählten Vertreterinnen des Beirates unserer Pfarrei 
für die Hedi Kitas. Dazu gab es von den Eltern viele positive Rückmeldungen.  

• Die Kinder der Kita waren im Vitanas Seniorenheim in der Welfenallee, um einen Teilerlös der 
Tombola zu überbringen.  

• Das neue große Thema in der Kita war „Dankbarkeit“ – angeregt von den Artikeln in den 
Pfarrnachrichten (Ausgabe 3/2024).  

• Frau Litwiakow sagt zu, Plakate mit interessanten Themen für Familien mit Kindern auch direkt in die 
Kita zu geben. Dort werden die Plakate von den Eltern eher wahrgenommen als in den Schaukästen 
an der Kirche. 

Parksituation St. Hildegard 

Die Parkplatzsituation, während der Straßenbauarbeiten ist in St. Hildegard angespannt. Viele Nachbarn 
parken dauerhaft und ohne Rücksprache mit der Gemeinde ihre Wagen auf dem Hof. Der Gemeinderat 
diskutiert über Maßnahmen, schlussendlich soll es erst einmal so geduldet werden. 

Krippenspiel 

Im Team der „Kleinen-Fische-Vorbereitung“ gibt es eine Frau, die schon früher viele Krippenspiele in 
anderen Gemeinden angeleitet und durchgeführt hat. Sie könnte sich vorstellen, dies auch in St. 
Hildegard für 2024 zu übernehmen, allerdings äußert sie Sorge, dass in der Gemeinde Bedenken oder 
Beschwerden aufkommen könnten, da es dann nicht mehr so durchgeführt würde wie in den 
vergangenen Jahren. Frau Litwiakow hat mit der Frau gesprochen, die in den letzten Jahren die 
musikalische Begleitung am Keyboard übernommen hatte. Sie stünde 2024 wieder zur Verfügung. Der 
Gemeinderat bittet Frau Ring, beiden Frauen auszurichten, dass sie die volle Unterstützung des 
Gemeinderates haben und alle erfreut wären, wenn sie 2024 das Üben und Durchführen des 
Krippenspiels (Heiligabend 16:00 Uhr in St. Hildegard) übernehmen würden. 

Pastoralteam 

P. Joseph Frimpong, SVD von den Steyler Missionaren wird das Pastoralteam ab Oktober für eine 
befristete Zeit unterstützen. P. Joseph wird Anfang 2025 Pfarrer in einer bayrischen Pfarrei Pfarrer, 
danach hat der Orden zugesagt, einen neuen Priester zu entsenden. 
Der Gemeinderat bedauert, dass mit wechselnden Priestern die Lücke, die Kpl. Donadel in der 
Betreuung und Begleitung der Ministranten und Jugendlichen hinterlassen hat, nicht geschlossen 
werden kann. Eine kontinuierlichere Lösung wäre wünschenswert.   

Gottesdienstordnung zu Weihnachten 

In der derzeitigen pastoralen Situation der Pfarrei kann nur kurzfristig geplant werden, deshalb wurde 
die Sitzung des Sachausschusses Liturgie abgesagt und vom Pastoralteam ein Vorschlag für die 
Gottesdienstordnung des Weihnachtsfestkreises erarbeitet, die allen Mitgliedern des Gemeinderates 
vor der Sitzung zugesandt wurde. Im Pfarreirat muss endgültig entschieden werden.  
Für unsere Gemeinden sieht der Vorschlag für Weinachten keine Änderungen im Vergleich zu den 
Vorjahren vor, so dass der Gemeinderat für diesen Vorschlag stimmt. Der Gemeinderat beschließt, die 
18:00 Uhr – Messe am 01.01.2025 ausfallen zu lassen, weil in 2024 nur sehr wenige 
Gottesdienstbesucher dieses Angebot genutzt haben. Der Gemeinderat erachtet das Angebot mit vier 
Heiligen Messe in der Pfarrei an diesem Tag für ausreichend (09:00 Uhr Christkönig; 10:00 Uhr St. 
Katharinen; 11:00 Uhr Maria Gnaden; 11:00 Uhr St. Martin). Frau Litwiakow wird das Pastoralteam 
sowie das Pfarreibüro über diese Entscheidung informieren.  

WhatsApp – Nutzung 

Die Nutzung von WhatsApp ist für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Erzbistums Berlin im kirchlichen 
Bereich verboten, weil WhatsApp ungeschützt auf die Adressbücher zugreifen kann – das ist nicht 
konform mit den kirchlichen Datenschutzbestimmungen. 
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Task Force – Jugend des Pfarreirates (Treffen am 17.09.2024) 

Für unseren Gemeinderat sind Marla Lewing und Miranda Adelhoefer entsandt. Der Gast, Herr R., 
berichtet, dass seine Frau und er auch daran teilnehmen werden. 

Gremienwahlen Herbst 2025 

Angesichts der zu erwartenden strukturellen Änderungen in unserer Pfarrei im Sommer / Herbst 2025 
stellt sich die Frage, ob man in einer solchen Situation überhaupt Kandidaten für die Gremienwahlen 
findet. Die Mitglieder des Gemeinderates erwägen daher die Verlängerung der Wahlperiode um ein Jahr 
und die Verlegung der Wahlen auf Herbst 2025. Frau Scherrer bittet darum, zu klären, inwiefern auch 
eine Möglichkeit zur Online-Wahl geschaffen werden könnte. Frau Hohensee wird Vorschlag und Frage 
in der nächsten Pfarreiratssitzung zur Diskussion stellen.   

Patronatsfest der Pfarrei am 04.10.2024 

Zum Patronatsfest am 04.10.2024 ist in St. Hildegard regulär Hl. Messe. Es wird vorgeschlagen, in dieser 
Messe besonders den Hl. Franziskus zu gedenken und auf weitere Feiern aufgrund des langen 
Wochenendes mit Brücken- und Ferientag am 04.10. zu verzichten.  

Ministranten 

Die langjährige Oberministrantin, Frau C.-M. J. wird ihre Aufgabe als Oberministrantin und 
Ansprechpartnerin für Jugendfragen in St. Hildegard in diesem Jahr beenden. 

Türkollekte 

Der Förderverein von St. Hildegard verlegt seine Türkollekte am 1. Sonntag im Monat auf den 4. Sonntag 
im Monat inclusive Vorabendgottesdienst. 

Neujahrsempfang 

Der nächste Neujahrsempfang ist für Sonntag, den 19.01.2025 nach der Familienmesse geplant. 

Sitzungstermine für das 1. Halbjahr 2025 

Die Sitzungstermine werden wie folgt abgestimmt und festgelegt: 

• Dienstag 21.01.2025 öffentliche Sitzung 

• Samstag 22.02.2025 Klausurvormittag oder -tag des Gemeinderates  

• Mittwoch 19.03.2025 öffentliche Sitzung 

• Donnerstag 22.05.2025 öffentliche Sitzung 

• Montag 14.07.2025 öffentliche Sitzung (evtl. mit anschl. Beisammensein und Grillen) 

Die Sitzungstermine für das zweite Halbjahr werden zeitnah vereinbart.  

TOP 6  Abschluss 
Die Sitzung endet mit einem Gebet und Segen. Die nächste Sitzung ist am 19.11.2024 in St. Hildegard. 
Frau Litwiakow übernimmt das geistliche Wort und die Protokollführung.  

 
Offene Themen für kommende Sitzungen: 

• Notfalltelefonnummer für Nachbarn 

• Überlegungen, wie Patronatsfest der Pfarrei gefeiert werden soll 

• Überlegungen und Planungen zum Ehrenamt in unseren Gemeinden (05.03.2024 – Aufstellung „Ist-Zustand“ im 

März an alle Mitglieder verschickt); Verantwortliche für Liste finden 

• Kita: wie ist Anbindung an Gemeinde zu ermöglichen nach Überführung in den Zweckverband; wie kann 

Gemeinderat behilflich sein? 

• Gruppen der Gemeinden in loser Folge in Gemeinderat einladen (Informationsaustausch) 

• Ansprechpartner Ökumene finden; Ökumenische Kontakte pflegen bzw. weiterbeleben 

• Verhältnis zu den Nachbarn in Frohnau (Kaffeetrinken?) 

• Flyer für Neuzugezogene– Anpassung (Thema im Pfarreirat) monatlicher Versand bei uns  

• Kirchenmusik – Stand Pfarreikirchenmusiker 

Protokoll: Sitzungsleitung: 
Priska Litwiakow Jutta Pacholleck-Seehafer 
 


